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Vorübergehender Schattenwohnsitz 
Zeltbewohntes 

Hüttenhaus 
 

und 
 

seinsursächlicher Wohnsitz 
seinsgleiches Bewohntes 

auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufendes Haus 
äonisches  

 
1.)  1.) 

1 p pl def pe  

oi;damen ga.r 
Gewahren wir denn, 

Wahrnehmen wir  
 

  no fe 

o[ti eva.n h̀ 
daß, so das 

 

aj no fe 

evpi,&geioj 
auf-dem Erdland befindlich -es, -er / gebiets-des Erdlands befindlich -es, -er 
auf-der Erde befindlich -es, -er / auf dem Gebiet-der Erde befindlich-es, -er 

auf-dem Irdischen befindlich -es, -er / auf dem Gebiet-des Irdischen befindlich -es, -er 
 

1 p pl gn no fe 

h`mw/n oivki,a 
unser Wohnliches 

 Bewohntes 
 Wohnsitz 
 Bewohntes 
 Haus 

 

 gn ne 

tou/ skh,nouj 
des vorübergehenden Beschattenen 
der Zeltung 
des vorübergehenden Zeltes 

 

3 p a1 ps kj kt 

kata&luqh/| 
(de facto) von oben herab-gelöst werden würde er / es / es 
(de facto) allbezüglich-abgelöst werden würde er / es / es, 
(de facto) allbezüglich-aufgelöst werden würde er / es / es 

 

 ak fe 

 oivko&domh.n 
einen Wohn-Bau 

eine Auferbauung-der künftigen Wohnstätte 
ein Wohn-Gebäude 
ein Haus-Bau 

 

prp gn  gn ma 

evk  qeou/ 
aus dem Einsetzer 

ausgrund von  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott 

 

1 p pl pr  ak fe  

e;comen  oivki,an  
haben wir, ein Wohnliches ein 

 ein Bewohntes ein 
 einen Wohnsitz, einen 
 ein Bewohntes ein 
 ein Haus ein 

 

aj ak fe  

av&ceiro&poi,hton  
nicht-hand-getätigt es, en ein 

nicht-hand-gemacht -es, -en ein 
nicht-mit Händen-gemacht -es, en, einen 

 ein 
 ein 

 

aj ak fe prp dt 

aiv&w,nion evn 
gleich -es, er-seins in 

ursächlich -es, er -seins  
auf 

{unbestimmte}
 Zeit laufend -es, er,  

ä-onisches  
 

 dt ma pl 

toi/j ouvr&anoi/j 
den sichtbar-Oberen 

 Himmeln. 
 

 

Vorübergehender 

Schattenwohnsitz 

und 

seinsgleicher 

Wohnsitz 

 

Denn 

wir 

nehmen 

wahr, 

daß, 

so 

unser 

auf 

dem 

Gebiet 

der 

Erde 

befindlicher 

Wohnsitz 

des 

vorübergehenden 

Zeltes 

(de facto)
a
 

allbezüglich 

abgelöst 

werden 

würde, 

wir 

eine 

Auferbauung 

der 

künftigen 

Wohnstätte 

ausgrund 

von 

dem 

Gott, 

einen 

nicht 

mit 

Händen 

gemachten 

auf 

{unbestimmte} 

Zeit 

laufenden 

Wohnsitz 

in 

den 

Himmeln 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.48+50 
Heb 9.11 
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2.)  2.) 
  

kai. ga.r 
Auch denn 

 
prp dt pna dt ne 

evn tou,tw| 
infolge von diesem 

 
 1 p pl pr 

 stena,zomen 
Zustand beengten Laut ertönen lassen wir 

 seufzen wir 
 

  ak ne 

 to. oivkh&th,rion 
als die Wohn-Hütstätte, 

  Behausung, 
 

1 p pl gn  prp gn 

h`mw/n to. evx 
unsererseits, die aus 

unsere,   
 

 gn ma  

 ouvr&anou/  
dem sichtbar-Oberen uns 

 Himmel  
 

if a1 md kt 

evp&en&du,sasqai 
(de facto) individuell allgebiets-hinein-zuschlüpfen 

(de facto) individuell allgebiets-anzuziehen 
(de facto) individuell zu überkleiden 

 
pt pr no ma pl 

evpi&poqou/ntej 
auf Zeit-Vermissende 

sich allgebiets-Sehnende 
Ersehnende, 

 
3.)  3.) 

a, C, R:  [B, D, P 046] 

|ei; ge| @ei;p&er# 
|wenn doch| [wenn-eben] 

  [wenn-nämlich] 
 

  

kai.  
auch als 

 
a, B, C, R, P 046: pt a1 no ma pl kt 

|evn&dusa,menoi| 
|(de facto) individuell Hinein-Geschlüpftseiende| 

|(de facto) uns Angezogenhabende| 
 

[D: pt a1 no ma pl kt] 

@evk&dusa,menoi# 
[(de facto) individuell Aus-Geschlüpftseiende] 
[(de facto) individuell Ausgezogenhabende] 

 
  aj no ma pl 

ouv  gumnoi. 
nicht als Entblößte 

 
1 p pl ft ps 

eùreqhso,meqa 

werden befunden werden wir. 
werden erfunden werden wir 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„wenn wir nämlich auch, 
nachdem wir uns (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 angezogen haben,“ 

1
aL, Codex Claromontanus schreibt: 

„wenn wir nämlich auch, 
nachdem wir uns (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 ausgezogen haben,“ 

Diese Lesart eines nebenrangigen Textes 

(Codex D) 

wird 

in 

den meisten Grundtextdarstellungen 

und 

in 

einigen Übersetzungen 

vorgezogen 

 

Denn 

auch 

infolge 

von 

diesem 

Zustand 

seufzen 

wir, 

wobei 

wir 

(weiterhin)
pt

 

ersehnen, 

unsere 
d
 Behausung, 

die 

aus 

dem 

Himmel, 

uns 

(de facto)
a
 

individuell 

allgebiets 

anzuziehen, 

 

1
wenn 

1
wir 

1
doch 

1
auch, 

1
nachdem 

1
wir 

1
uns 

1
(de facto)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
angezogen 

1
haben, 

nicht 

werden 

als 

Entblößte 

befunden 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.47 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.11-14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.18 
Apk 19.8 
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4.)  4.) 
  

kai. ga.r 
Auch denn 

 
  

 oi ̀
als die 

 
pt pr no ma pl prp dt  

o;ntej evn tw/| 
Seienden in dem 

  der 
  dem 

 
dt ne 1 p pl pr 

skh,nei stena,zomen 
vorübergehenden Beschattenen beengten Laut ertönen lassen wir 

Zeltung seufzen wir 
vorübergehenden Zelt  

 
 pt pr no ma pl md/ps 

 barou,menoi 
als uns Beschwerenlassende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
Beschwertseiende Beschwertwerdende, 

 
prp dt pna dt ne 

evfV w-| 
aufgrund von welchem 

 
w
der 

 
w
dem 

 
 

 
vorübergehenden Beschattenen 

Zeltung 
vorübergehenden Zelt 

 
 1 p pl pr 

ouv qe,lomen 
nicht den Willen haben wir 

 
 if a 1 md kt 

 evk&du,sasqai 
uns (de facto) individuell aus-zuschlüpfen 

 (de facto) individuell auszuziehen, 
 

  

avllV  
etwas anderes ist bestimmt uns 

sondern  
 

if a1 md kt 

evp&en&du,sasqai 
(de facto) individuell allgebiets-hinein-zuschlüpfen 

(de facto) individuell allgebiets-anzuziehen, 
(de facto) individuell zu überkleiden 

 
 

i[na 
auf daß 

 
3 p a1 ps kj kt 

kata&poqh/| 
(de facto) herab-getrunken werden würde / kann / sollte es 

(de facto) verschlungen werden würde / kann / sollte es 
 

 aj no ne 

to. qnhto.n 
das Ertodbare 

 
prp gn  gn fe 

ùpo. th/j zwh/j 
von her dem Leben. 

von   
 

 

Denn 

auch 

wir, 

als 

diejenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

in 

dem 

vorübergehenden 

Zelt 

sind, 

seufzen, 

weil 

wir 

uns 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

beschweren 

lassen, 

aufgrund 

von 

w
dem 

vorübergehenden 

Zelt 

wir 

nicht 

den 

Willen 

haben, 

uns 

(de facto)
a
 

individuell 

auszuziehen, 

sondern 

uns 

(de facto)
a
 

individuell 

allgebiets 

anzuziehen, 

auf 

daß 

das 

Ertodbare 

von 

dem 

Leben 

(de facto)
a
 

verschlungen 

werden 

würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.51+53 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.4 
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Umhertreten 
Wandel 

 
auch 

sowohl 
 

in 
 

dem 

 
Leib 

Körper 
 

auch 
als auch 

 
außerhalb 

 
des 

 
Leibes 

Körpers 

 
5.)  5.) 

  

o ̀ de. 
Der aber 

 
pt a1 no ma md dp kt 

kat&ergasa,menoj 
(de facto) individuell von oben Herab-Wirkende 

(de facto) individuell allbezüglich-Wirkende 
(de facto) individuell von oben herab-Bewirkende 

(de facto) individuell allbezüglich-Bewirkende 
 

prp ak 1 p pl ak 

 h̀ma/j 
in Bezug auf uns 

 
prp ak pna ak ne 

eivj auvto. 
hinein in selbe 

h
in Richtung auf selbe 

h
in selbe 

h
zu

 
selbem 

 
pna ak ne  

tou/to  
dies ist er 
dies  
dies  
dies  

 
a [a2, B, C, R] 

|o`̀|  
|der| [der] 

 
no ma  

qeo,j o ̀
Einsetzer der 
Absetzer  

Schauende  
Gott,  

 
[a2, R] pt a2 no ma ig 

@kai.# dou.j 
[auch] (jetzt) Gegebenhabende 

 
1 p pl dt  

h`mi/n to.n 
uns das 

 die 
 das 

 
a: hebrÜ: ak ma [B, C, R aS:] 

|avrabw/na| @avrrabw/na# 
Angeld  

Bürgschaft  
Bürgepfand  

 
 gn ne 

tou/ pneu,matoj 
des Geistes. 
der Atmung 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben („der“ fehlt): 

„ist Gott, derjenige, der uns (jetzt)
a
 das Angeld des Geistes gegeben hat.“ 

 

Wandel 

sowohl 

in 

dem 

Leib 

als 

auch 

außerhalb 

des 

Leibes 

 

Derjenige, 

der 

in Bezug auf 

uns 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt 

individuell 

h
in 

Richtung 

auf 

dieselbe 

allbezüglich 

wirkt, 

1
ist 

1
der 

1
Gott, 

1
derjenige, 

1
der 

1
uns 

1
 (jetzt)

a
 

1
das 

1
Angeld 

1
des 

1
Geistes 

1
gegeben 

1
hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 1.22 
Eph 1.14 

 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

(„der“ fehlt): 

schreiben: 

„ist 

Gott, 

derjenige, 

der 

uns 

auch 

(jetzt)
a
 

das 

Angeld 

des 

Geistes 

gegeben 

hat.“ 
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6.)  6.) 
 pt pr no ma pl 

 qarrou/ntej 
Als Mut Habende 

 Mutig Vorgehende 
 Zuversicht Habende 
 zuversichtlich Vorgehende 

 
 av  

ou=n pa,n&tote kai. 
daher all die Zeit-dann und 

 immer  

 
 pt def pe no ma pl 

 eivdo,tej 
als Gewahrende 

 Wahrnehmende, 

 
  

o[ti  
daß als 

 
pt pr no ma pl 

evn&dhmou/ntej 
aus der Öffentlichkeit

2
 gekommen uns-im

1
 Heim Befindende 

uns im-Heim Befindende 

 
prp dt  dt ne 

evn tw/| sw,mati 
in dem Leib, 
  Körper 

 
1 p pl pr 

evk&dhmou/men 
uns noch aus bestimmten Gründen-in der Öffentlichkeit befinden wir 

uns noch außerhalb-des Heimes befinden wir 

 
prp gn  gn ma 

avpo. tou/ kuri,ou 

von dem Geltenden 
weg von  Herrn. 

 
7.)  7.) 

prp gn  

dia.  
Durch die 

 die 
 die 
 die 
 das 
 das 
 den 

 
gn fe  

pi,stewj ga.r 

Treue denn 
Treueverbindung  

Treuefähigkeit  
Treuemöglichkeit  

Zutrauen  
Vertrauen  
Glauben  

 
1 p pl pr  

peri&patou/men ouv 
umher-treten wir nicht 

wandeln wir,  

 
prp gn  gn ne 

dia.  ei;douj 
durch das zu Gewahrende 

  Wahrzunehmende. 
 

 
Daher, 

als 

solche, 

die 

wir 

dann 

all 

die 

Zeit 

(fortlaufend)
pt

 

Mut 

haben 

und 

als 

solche, 

die 

wir 

(fortlaufend)
pt

 

wahrnehmen, 

daß, 

obwohl 

wir 

uns 

in 

dem 

Leib 

(weiterhin)
pt

 

im 

Heim 

befinden, 

wir 

uns 

noch 

außerhalb 

des 

Heimes 

befinden, 

weg 

von 

dem 

Herrn. 

 

Denn 

wir 

wandeln 

durch 

die 

Treueverbindung, 

nicht 

durch 

Wahrzunehmendes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.15 
1 Thes 4.15: 

wir … Lebende 
„im“ 

 
{Auserwählte} 

 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.3 
1 Thes 4.14-17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 20.29 
 
 
 

Röm 8.24 
2 Kor 4.18 
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8.)  8.) 
a, a2, 8 x HS: pt pr no ma pl 

 |qarrou/ntej| 
|Als Mut Habende| 

 |Mutig Vorgehende| 
 |Zuversicht Habende| 
 |zuversichtlich Vorgehende| 

 
[B, C, R: 1 p pl pr]  

@qarrou/men# de. 
[Mut haben wir] aber, 

[Mutig Vorgehen wir]  
[Zuversicht haben wir]  

[zuversichtlich vorgehen wir]  
 

a, a2 [B, C, R] 

|kai.| @kai.# 
|auch| [und] 

 
1 p pl pr 

euv&dokou/men 
wohl-meinen wir 

in Bezug auf das Wohl-die Grundsatzmeinung besitzen wir 
eine wohlwollende Überzeugung-als Grundsatzmeinung besitzen wir 

 
av kp 

ma/llon 

viel mehr 
 

if a1 kt 

evk&dhmh/sai 
(de facto) aus-der Öffentlichkeit zu gehen 
(de facto) aus-dem jetzigen Heim zu gehen 

 
a: gn ne [a2, B, C, R: prp gn 

|tou/ sw,matoj| @evk 
|des Leibes| [aus 

 |Körpers|  
 

 gn ne]  

tou/ sw,matoj# kai. 
dem Leib] und 

 [Körper]  
 

if a1 kt 

evn&dhmh/sai 
(de facto) aus der Öffentlichkeit-einzugehen 

(de facto) in-das Heim zu gehen 
 

prp ak  ak ma 

pro.j to.n ku,rion 

zu dem Geltenden 
  Herrn. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Aber als solche, die (weiterhin)
pt

 Mut haben, 
besitzen wir auch in Bezug auf das Wohl viel mehr die Grundsatzmeinung, 

(de facto)
a
 aus dem jetzigen Heim, aus dem Leib, zu gehen“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Wir haben aber Mut und besitzen in Bezug auf das Wohl viel mehr die Grundsatzmeinung, 
(de facto)

a
 aus dem jetzigen Heim, aus dem Leib, zu gehen“ 

 
9.)  9.) 

  

di&o. kai. 
Wegen-dieses auch 

Darum  
 

1 p pl pr md/ps dp 

filo&timou,meqa 

individuell befreundens-wert halten wir 
individuell die Freundschaft-werthalten wir 
individuell es als Ehrensache erachten wir 

 
1 p pl pr md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Befreundens-Werthalten veranlaßt sind / werden wir 

zum die Freundschaft-Werthalten veranlaßt sind / werden wir, 
zum als Ehrensache Erachten veranlaßt sind / werden wir 

 
  

ei;&te  
wenn-außerdem als 

sei es  
 

pt pr no ma pl 

evn&dhmou/ntej 
aus der Öffentlichkeit

2
 gekommen uns-im

1
 Heim Befindende 

uns im-Heim Befindende 
 

 

1
Aber 

1
als 

1
solche, 

1
die 

1
(weiterhin)

pt
 

1
Mut 

1
haben, 

besitzen 

1
wir 

1
auch 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
das 

1
Wohl 

1
viel 

1
mehr 

1
die 

1
Grundsatzmeinung, 

1
(de facto)

a
 

1
aus 

1
dem 

1
jetzigen 

1
Heim 

1
des 

1
Leibes 

1
zu 

1
gehen 

und 

(de facto)
a
 

in 

das 

Heim 

zu 

dem 

Herrn 

zu 

gehen. 

 

Darum 

halten 

wir 

individuell 

die 

Freundschaft 

wert, 

sei 

es, 

daß 

wir 

uns 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

im 

Heim 

befinden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 1.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 1.24 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 4.14-17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.14 
 
 
 

Röm 16.2 
2 Tim 2.21 

2 Petr 1.1+10 
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cj  

ei;&te  
wenn-außerdem als 

sei es  
 

pt pr no ma pl 

evk&dhmou/ntej 
uns aus bestimmten Gründen-in der Öffentlichkeit Befindende 

uns außerhalb-des Heimes Befindende 
 

aj no ma pl 

euv&a,restoi 
wohl-einfügsames Verhalten Zeigende 

Wohl-Gefällige 
 

3 p dt ma if pr 

auvtw/| ei=nai 
ihm zu sein. 

 
Das 

 
zum Scheinengebrachtwerden 

Offenbartwerden 

 
10.)  10.) 

prp ak ak ma pl 

 tou.j 
Hinein in die 

h
In Richtung auf  

h
Für  

 
 aj ak ma pl 

ga.r pa,ntaj 
denn alle, 

 
 1 p pl ak 

 h`ma/j 
ja uns, 

 
if a1 ps kt 

fanerwqh/nai 
(de facto) zum Scheinen gebracht zu werden 

(de facto) offenbart zu werden 
 

3 p pr ips prp gn 

dei/ e;m&pros&qen 
verbindlich bedeutet es ein

1
-gesetzt

3
-zu hin

2
 

stattfinden muß es vorne vor 
 

 gn ne  

tou/ bh,matoj tou/ 
dem Bestiegenen des 
dem Beschrittenen  
der Bühne  
der Richterbühne  

 
gn ma  

cristou/ i[na 
sich als Brauchbar Erweisenden auf daß 

Brauchbargemachten  
Bedarfsgerechten  

Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus,  

 
3 p a1 kj md kt 

komi,shtai 
(de facto) sich abholen würde / sollte er 

 
 pna no ma 

 e[kastoj 
ein jeglicher 

 
ak ne pl ak ne pl 

ta.  
die Gewirkten 

 Werke 

 
prp gn  gn ne 

dia. tou/ sw,matoj 
durch den Leib, 

{während
dc

 des Fleischkörperhabens} 
 

 

sei 

es, 

daß 

wir 

uns 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

außerhalb 

des 

Heimes 

befinden, 

ihm 

wohl 

einfügsames 

Verhalten 

Zeigende 

zu 

sein. 

 

Das Offenbartwerden 

 

Denn 

es 

bedeutet 

h
für 

die 

alle, 

ja 

uns*, 

verbindlich, 

eingesetzt 

zu 

der 

Bühne 

des 

Christus 

hin, 

(de facto)
a
 

offenbart 

zu 

werden, 

auf 

daß 

sich 

ein 

jeglicher 

(de facto)
a
 

die 

durch 

den 

Leib 

Gewirkten 

abholen 

würde, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.14 
 

EH 6.9-11 
Apk 17.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.18 
Heb 13.21 
Apg 10.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.24 
Röm 8.1 
1 Kor 1.8 

 
 

*e: 

ak-Kette 

muß 

beibehalten 

werden, 

da 

„Objekt“ 

 
 
 

Röm 8.19 
Röm 14.10 
1 Kor 6.2+3 

 
 
 
 

1 Kor 3.11-15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.6 
Eph 6.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.14-18 
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prp ak pna ak ne pl 

pro.j a] 
zu welchen 

zu hin 
w
denen 

 
 

 
es 

 
3 p a1 kt  

e;praxen ei;&te 
(de facto) praktiziert hat er wenn-außerdem 

(de facto) angewendet hat er sei es 
(de facto) verübt hat er  

 
aj ak ne cj 

avgaqo.n ei;&te 
Beführtes, wenn-außerdem 

Gutes sei es 
 

a, C: aj ak ne [B, R, P 046: aj ak ne] 

|fau/lon| @kako,n# 
|Schlechtes| [Übles]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Papyrus 046 und Textus Receptus schreiben: 

„sei es Beführtes sei es Übles.“ 
 

Angemahnte Verhaltensweisen 
 

11.)  11.) 
 pt def pe no ma pl 

 eivdo,tej 
Als Gewahrende 

 Wahrnehmende 
 

  ak ma 

ou=n to.n fo,bon 
daher die Furcht 

  Ehrfurcht 
 

prp gn  gn ma 

 tou/ kuri,ou 

von her dem Geltenden 
betreffs des Herrn 

 
ak ma pl 

avn&qr&w,pouj 
Hinauf-Gewandt-Eraugende 

empor-ragend-Augende 
Hinauf-Gedrehte 
Mannes-Augen 

Antlitze
2
-der Männer

1 

Angesichter
2
-der Männer

1 

Menschen 
Leute 

 
a, B, C, R: 1 p pl pr 

|pei,qomen| 
|zur Treue anleiten wir| 
|gefügig machen wir| 

|überzeugen wir| 
|überreden wir| 

 
[P 046: 1 p pl pr kj] 

@pei,qwmen# 
[zur Treue anleiten sollten wir] 
[gefügig machen sollten wir], 

[überzeugen sollten wir] 
[überreden sollten wir] 

 
prp dt  

  
{aufgrund von} dem 

 
dt ma  

qew/| de. 
Einsetzer aber 
Absetzer  

Schauenden  
Gott  

 
1 p pl pe md/ps 1 p pl pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pefanerw,meqa  
uns zum Scheinen bringen ließen wir zum Scheinen gebracht worden sind wir 

uns offenbaren ließen wir offenbart worden sind wir. 
 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„sollten wir Menschen gefügig machen,“ 

 

zu 

w
denen 

hin 

er 

es 

(de facto)
a
 

praktiziert 

hat, 

1
sei 

1
es 

1
Beführtes 

1
sei 

1
es 

1
Schlechtes. 

 

Angemahnte 

Verhaltensweisen 

 

Daher, 

indem 

wir 

(weiterhin)
pt

 

die 

Ehrfurcht 

betreffs 

des 

Herrn 

wahrnehmen, 

1
machen 

1
wir 

1
Menschen 

1
gefügig, 

{aufgrund 

von} 

dem 

Gott 

aber 

ließen 

wir 

uns 

offenbaren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.11-15 
 
 
 

Prd 12.14 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.6-9 
 
 
 
 
 

Mat 5.19 
Jak 3.1+2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 18.4 
 
 

{2 Kor 3.2} 
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1 p pr  

evlpi,zw de. 
Erwarte ich aber 

Hoffe ich  
 

 prp dt  

kai. evn tai/j 
auch in den 

 
dt fe pl 

sun&eidh,sesin 
Zusammen-Gewahrungen 

gesamten-Gewahrungen von Gut und Böse 
Zusammen-Wahrnehmungen 

gesamten-Wahrnehmungen von Gut und Böse 
Gewissen 

Bewußtseinen 
 

2 p pl gn bei md 

ùmw/n  
eurerseits mich 

euren  
euren  
euren  
euren  
euren  

 
if pe md/ps 

pefanerw/sqai 
individuell zum Scheinen bringen zu lassen 

individuell offenbaren zu lassen 
 

if pe md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum Scheinen gebracht worden zu sein 

offenbart worden zu sein. 

 
12.)  12.) 

 av 1 p pl ak 

ouv pa,lin è&autou.j 
Nicht nochmals uns-selbst 

 nochmalig  
 dann wieder  

 
1 p pl pr prp dt 2 p pl dt 

sun&ista,nomen  ùmi/n 
zusammen-Stand geben wir {bei} euch, 

kon-statieren wir   
empfehlen wir   

 
   

avlla.   
etwas anderes ist bestimmt als einen 

sondern   
 

ak fe pt pr no ma pl 

avf&ormh.n dido,ntej 
von einem Ausgangspunkt als Anlauf Gebende 

Weg-Hasten  
Anlaß  

 
a, C, P 046: 2 p pl dt [B: 1 p pl dt] 

|u`mi/n| @h`mi/n# 
|euch| [uns] 

 
 gn ne prp gn 

 kauch,matoj ùpe.r 
des Ruhms für 

 
a, B, P 046: 2 p pl gn [C: 1 p pl gn] 

|u`mw/n| @h`mw/n# 
|euer| [unser] 
|euch| [uns] 

 
  2 p pl pr 

 i[na e;chte 
wirken wir, auf daß haben würdet / könnt ihr 

 
 prp ak ak ma pl 

 pro.j tou.j 
irgend zu hin den 
ir
etwas   

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„indem wir uns (fortlaufend)
pt

 einen Anlaß des Ruhms für euch geben,“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„indem wir euch fortlaufend)
pt

 einen Anlaß des Ruhms für uns geben,“ 

 

Ich 

erwarte 

aber, 

auch 

in 

euren 
d
 Gewissen 

mich 

individuell 

offenbaren 

zu 

lassen. 

 

Wir 

empfehlen 

uns 

selbst 

nicht 

{bei} 

euch, 

sondern 

1
indem 

1
wir 

1
euch 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
einen 

1
Anlaß 

1
des 

1
Ruhms 

1
für 

1
euch 

1
geben, 

wirken 

wir, 

auf 

daß 

ihr 

zu 

denen 

hin 

ir
etwas 

haben 

würdet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 4.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 3.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 1.14 
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prp dt  

evn  
in dem 

infolge von  
 

dt ne pt pr ak ma pl md/ps dp 

pros&w,pw| kaucwme,nouj 
Zu-Augenden sich Rühmenden 

Zugeordnete-der Augen  
zu jemand Richtende-das die Augen  

Angesicht  
 

pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Rühmen Veranlaßtseienden zum Rühmen Veranlaßtwerdenden 

 

 a, B, P 046 [C, R] 

kai. |mh.| @ouv# 
und |nicht| [nicht] 

 

prp dt  dt fe 

evn  k&ardi,a| 
infolge von dem auch-Betränkten 

  auch-Begossenen 
  auch-Bewässerten 
  auch-Befruchteten 
  Herzen. 

 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„die sich (fortlaufend)
pt

 infolge von dem Angesicht rühmen 
und 

nicht infolge von dem Herzen.“ 
 

13.)  13.) 
   

ei;&te ga.r  
Wenn-außerdem denn, daß 

Sei es   
 

1 p pl a2 kt 

evx&e,sthmen 

aus-ständigen wir 
aus-dem normalen Bewußtseinszustand kommen wir, 

uns entsetzen wir 
in Ek-stase kommen wir 

 

 prp dt  

   
so aufgrund von dem 
 infolge von  

 

dt ma   

qew/| ei;&te  
Einsetzer wenn-außerdem daß 
Absetzer sei es,  

Schauenden   
Gott,   

 

1 p pl pr  

sw&fronou/men  
rett-gesinnt handeln wir, so 
vernünftig handeln wir  

 

prp dt 2 p pl dt 

 ùmi/n 

aufgrund von euch. 

infolge von {Gebet?} 
 

 

1
die 

1
sich 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
Angesicht 

1
rühmen 

1
und 

1
nicht 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
Herzen. 

 

Denn 

sei 

es, 

daß 

wir 

aus 

dem 

normalen 

Bewußtseinszustand 

kommen, 

so 

aufgrund 

von 

dem 

Gott, 

sei 

es, 

daß 

wir 

rettgesinnt 

handeln, 

so 

aufgrund 

von 

euch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 10.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 10.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.1+16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 12.6 
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Die Folgen 

 
 befähigten richtigen Wegführung 
 Führungsberechtigung 

der Liebe 
 

 sich als Brauchbar Erweisenden 
 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 

des Christus 
 

14.)  14.) 
  

h̀ ga.r 
Die denn 

 

no fe  

avga,ph tou/ 
befähigte richtige Wegführung des 

Führungsberechtigung  
Liebe  

 

a, a2, B, R, P 046: gn ma [C: gn ma] 

|cristou/| @qeou/# 
|sich als Brauchbar Erweisenden| [Einsetzers] 

|Brauchbargemachten| [Absetzers] 
|Bedarfsgerechten| [Schauenden] 

|Gemilderten| [Gottes] 
|Gesalbten|  

|Bestrichenen|  
|Christus|  

 

3 p pr 1 p pl ak 

sun&e,cei h`ma/j 
zusammen-umschlossen hat sie uns. 

zusammen-drückt sie  
 

 prp ak 

  
Als hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 

pt a1 ak ma pl kt 

kri,nantaj 
(de facto) Geurteilthabende 
(de facto) Beurteilthabende 

(de facto) für richtig Gehaltenhabende 
 

pna ak ne  [a2, C, R] 

tou/to o[ti @ei.# 
dies, daß [wenn] 

 

nu no ma prp gn pna gn ma pl 

ei-j ùpe.r pa,ntwn 

einer für alle 
 

3 p a2 kt 

avp&e,qanen 
(de facto) weg-ertotet ist er 

(de facto) weg-zu Tode gekommen ist er, 
 

  aj no ma pl 

a;ra oi ̀ pa,ntej 
demnach die alle 

 

3 p pl a2 kt 

avp&e,qanon 
(de facto) weg-ertotet sind sie 

(de facto) weg-zu Tode gekommen sind sie. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn die befähigte richtige Wegführung des Christus hat uns zusammen umschlossen. 
Indem wir (de facto)

a
 (wie folgt)

pt
 hinein in dies geurteilt haben, 

daß wenn einer für alle (de facto)
a
 weg zu Tode gekommen ist,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Denn die befähigte richtige Wegführung des Gottes hat uns zusammen umschlossen. 
Indem wir (de facto)

a
 (wie folgt)

pt
 hinein in dies geurteilt haben, 

daß wenn einer für alle (de facto)
a
 weg zu Tode gekommen ist,“ 

 

Die 

Folgen 

der 

befähigten 

richtigen 

Wegführung 

des 

Christus 

 

1
Denn 

1
die 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung 

1
des 

1
Christus 

1
hat 

1
uns 

1
zusammen 

1
umschlossen. 

1
Indem 

1
wir 

1
(de facto)

a
 

1
(wie folgt)

pt
 

1
hinein 

1
in 

1
dies 

1
geurteilt 

1
haben, 

1
daß 

1
einer 

1
für 

1
alle 

1
(de facto)

a
 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
gekommen 

1
ist, 

1
sind 

1
demnach 

1
die 

1
alle 

1
(de facto)

a
 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
gekommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.28 
Mar 10.45 
1 Tim 2.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.5 
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15.)  15.) 
 prp gn 

kai. ùpe.r 
Und für 

 
pna gn ma pl 

pa,ntwn 
alle 

 
3 p a2 kt 

avp&e,qanen 
(de facto) weg-ertotet ist er 

(de facto) weg-zu Tode gekommen ist er 

 
  

i[na oi ̀
auf daß die 

 
pt pr no ma pl  

zw/ntej mh&ke,ti 
Lebenden nicht-noch 

 nicht-mehr 

 
3 p pl dt ma 

è&autoi/j 
sich-selber 

 
3 p pl pr kj 

zw/sin 
leben sollten / würden / könnten sie, 

 
 dt ma 

avlla. tw/| 
etwas anderes ist bestimmt dem 

sondern  

 
prp gn 3 p pl gn ma 

ùpe.r auvtw/n 
für ihrer 

 sie 

 
pt a2 dt ma kt 

avpo&qano,nti 
(de facto) weg-Ertotetseienden 

(de facto) weg-zu Tode Gekommenseienden 
 

  

kai.  
und dem 

 
pt a1 dt ma ps kt 

evgerqe,nti 
(de facto) {Auf}erwecktworden(seiend)en, 
(de facto) Wachgemachtworden(seiend)en 

(de facto) Aufgerichtworden(seiend)en 

 
16.)  16.) 

 1 p pl no 

w[s&te h`mei/j 
wenn-außerdem wir 

so daß  

 
prp gn gn ne 

avpo. tou/ 
von an dem 

 
av pn ak ma 

nu/n ouv&d&e,na 
Nun nicht-aber-einen 

 
1 p pl def pe prp ak 

oi;damen kata. 
gewahren wir gemäß 

wahrnehmen wir  

 
 ak fe 

 sa,rka 
dem Fleisch. 

 

 

Und 

er 

ist 

(de facto)
a
 

für 

alle 

weg 

zu 

Tode 

gekommen, 

auf 

daß 

die, 

die 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

leben, 

nicht 

mehr 

sich 

selber 

leben 

sollten, 

sondern 

demjenigen, 

der 

für 

sie 

(de facto)
a 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

weg 

zu 

Tode 

gekommen 

ist 

und 

(de facto)
a 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

{auf}erweckt 

worden 

ist, 

 

so 

daß 

wir 

von 

dem 

Nun 

an 

aber 

nicht 

einen 

gemäß 

dem 

Fleisch 

wahrnehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.7+8 
1 Petr 4.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.11 
 
 
 
 
 
 

Röm 7.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.50 
Mar 3.35 
Luk 8.21 
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 [a2, C2, R]  

eiv @de.# kai. 
Wenn [aber] auch 

 
1 p pl pe prp ak  

evgnw,kamen kata.  
gewußt haben wir gemäß dem 
gekannt haben wir   

kennengelernt haben wir   
erkannt haben wir   

anerkannt haben wir   
 

prp ak prp ak  

sa,rka   
Fleisch in Bezug auf den 

 -  
 -  
 -  
 -  

 
ak ma  

cristo,n avlla. 
sich als Brauchbar Erweisenden etwas anderes war bestimmt 

Brauchbargemachten jedoch 
Bedarfsgerechten  

Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus,  

 
av  1 p pl pr 

nu/n ouvk&e,ti ginw,skomen 

nun nicht-noch wissen wir 
 nicht-mehr kennen wir 
  kennenlernen wir 
  erkennen wir 
  anerkennen wir 

 
prp ak   

   
in Bezug auf {ihn} demgemäß, 

 
17.)  17.) 

  pna no ma prp dt 

w[s&te ei; tij evn 

wenn-außerdem wenn irgend in 
so daß,  jemand  

 
 dt ma 

 cristw/| 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
   

   
ist er, so ist er 

 
 aj no fe no fe 

 kainh. kti,sij 
ein neues Erschaffenes 
eine neue Erschaffung 
eine neue Schöpfung. 
ein neu Besiedeltes 
eine neue Besiedelung 

 
 aj no ne pl 

ta. avrcai/a 

Die Anfänglichen, 
 von der Anfangszeit {an} Zugehörigen 

 den Anfangsverlauf Verursachenden 
 Ursprünglichen 
 den Beginn Bildenden 
 die Art des  Beginns Verursachenden 

 
    

    
jedes einzelne von ihnen 

 
3 p a2 dp kt 

par&h/lqen 
(De facto) daneben-gekommen ist es 

(De facto) unmittelbar-umgekommen ist es 
(De facto) vorübergegangen ist es. 

 

 

Wenn 

wir 

[aber] 

auch 

in Bezug auf 

den 

Christus 

gemäß 

dem 

Fleisch 

gewußt 

haben, 

wissen 

wir 

jedoch 

in Bezug auf 

{ihn} 

nicht 

mehr 

demgemäß, 

 

so 

daß, 

wenn 

jemand 

in 

Christus 

ist, 

er 

eine 

neue 

Schöpfung 

ist. 

Die 

Anfänglichen, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

ist 

(de facto)
a
 

vorübergegangen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.4 
Gal 6.15 
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2 p a2 md ig / ij  

ivdou,  
(Jetzt) individuell gewahre du ! 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

 3 p pe 

 ge,gonen 
: Geworden ist es 
 Sich entwickelt hat es 

 
   

   
jedes einzelne von 

 
 aj no ne pl 

 kaina, 
ihnen Neue 

 
[D2, K, L, P, Y, R: aj no ne pl] 

@ta. pa,nta# 
[die alle]. 

 
Der 

 
Hintergrund 

- 
Begründung 

 
des 
des 
der 

 
Vorhineinschreitens 

Vortritthabens bei dem Hineinschreiten 
Vorrangs 

 
18.)  18.) 

no ne pl  pna no ne pl 

ta. de. pa,nta 
Die aber alle 

 
 prp gn  

 evk tou/ 
sind sie aus dem 

 
gn ma  

qeou/ tou/ 
Einsetzer dem 
Absetzer  

Schauenden  
GOTT  

 
pt a1 gn ma kt 

kat&alla,xantoj 
(de facto) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Geänderthabenden 

(de facto) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Ausgetauschthabenden 
(de facto) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Ausgewechselthabenden 

(de facto) Versöhnthabenden 

 
1 p pl ak prp ak 

h`ma/j  
uns hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
h
für 

 
3 p dt ma prp gn 

è&autw/| dia. 
sich-selber durch 

 
 gn ma 

 cristou/ 
den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus 

 
  

kai.  
und dem 

 

 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

[Die 

alle,] 

Neue, 

- jedes 

einzelne 

von 

ihnen - 

ist 

es 

geworden. 

 

Der Hintergrund 

- 

Begründung des Vorrangs 

 

Aber 

die 

alle 

sind 

aus 

dem 

GOTT, 

demjenigen, 

der 

uns 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

durch 

Christus 

h
für 

sich 

selber 

versöhnt 

hat 

und 

demjenigen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.22+24 
Apk 21.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 1.20 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.10 
Eph 2.16 
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pt a2 gn ma kt 1 p pl dt 

do,ntoj h`mi/n 

(de facto) Gegebenhabenden uns 
 

 ak fe  

th.n dia&koni,an th/j 
das durch-Staub Gehen der 
das durchweg-mit Staub in Berührung Kommen des 
den Dienst des 
die Dia-Konie der 

 

gn fe 

kat&allagh/j 
von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Änderung 

von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Austausches 
von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Wechsels 

Versöhnung, 
 

19.)  19.) 

   

w`j o[ti  
wie daß der 

 

no ma 3 p ipe prp dt 

qeo.j h=n evn 
Einsetzer war er in 
Absetzer   

Schauenden   
GOTT   

 

 dt ma 

 cristw/| 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus 

 

  ak ma 

  ko,smon 
als den Schmuck 

 das Geschmückte 
 die Welt 
 den Kosmos 

 

pt pr no ma 

kat&alla,sswn 
von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Ändernder 

von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Austauschender 
von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-Auswechselnder 

Versöhnender 
 

prp ak 3 p dt ma   

 è&autw/|  mh. 
hinein in sich-selber als nicht 

h
in Richtung auf    

h
für    

 
pt pr no ma md/ps 

logizo,menoj 
bei sich Wortfolgernder 
bei sich {Be}rechnender 

bei sich Erwägender 
bei sich logisch Betrachtender 

 

pt pr no ma md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum Wortfolgern Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
zum Berechnen Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
zum Erwägen Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

zum Logischbetrachten Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j ta. 
ihnen die 

 

ak ne pl 3 p pl gn ma 

para&ptw,mata auvtw/n 

Daneben-Fälle ihrerseits, 
Fehltritte, ihre 

Kränkungen  
 

 

der 

uns 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

den 

Dienst 

der 

Versöhnung 

gegeben 

hat, 

 

daß, 

wie 

GOTT 

in 

Christus 

war, 

als 

einer, 

der 

die 

Welt 

h
für 

sich 

selber 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

versöhnt, 

als 

einer, 

der 

ihnen 

die 

Fehltritte 

ihrerseits 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

nicht 

bei 

sich 

{be}rechnet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 20.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.8+25 
Röm 5.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 43.25 
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kai.   
und ist er der 

 

pt a2 no ma md kt prp dt 

qe,menoj evn 
(de facto) individuell Gesetzthabende in 

 

1 p pl dt a, B, C, R: ak ma 

h`mi/n |to.n lo,gon| 
uns das Wort 

 |das / den Erwogene / Erwogenen| 
 |das / den Erwählte / Erwählten| 
 |das Rechnungslegen| 
 |den Nachweis| 
 |den Logos| 
 |die Logik| 

 

[P 046: ak ne] 

@to.n euv&agge,lion# 
[die Wohl-Kunde] 
[die Wohl-Verkündigung] 
[die frohe-Botschaft] 
[das Ev-angelium] 

 

prp gn  

 th/j 
{betreffs} der 

 des 
 des 
 der 

 

gn fe 

kat&allagh/j 
von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Änderung 

von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Austausches 
von oben herab- / allbezüglichen- / gemäßen- / jeweiligen- / entsprechenden-Wechsels 

Versöhnung. 
 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„der in uns (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

die frohe Botschaft {betreffs} der Versöhnung gesetzt hat.“ 

 
20.)  20.) 

prp gn  

ùpe.r  
Für den 

 

gn ma  

cristou/ ou=n 

sich als Brauchbar Erweisenden daher 
Brauchbargemachten  

Bedarfsgerechten  
Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus  

 

1 p pl pr  

pr&es&beu,omen w`j 
vor-hinein-schreiten wir als 

Vortritt haben wir, bei dem Hinein-Schreiten  
als Vorrangiger wirken wir,  

 

 gn ma  

tou/ qeou/  
des Einsetzers Seiende, 

 Absetzers  
 Schauenden  
 GOTTES  

 

 pt pr gn ma 

 para&kalou/ntoj 
des beiseite-Rufenlassenden 

 zu einer Ermahnung Beiseite-Rufenlassenden 
 herbei-Rufenlassenden 
 als Herbeigeführte Einladenlassenden 
 Aufmunternlassenden 
 Zuspruch Gebenlassenden 

 

prp gn 1 p pl gn 

diV h`mw/n 
durch unser 

 uns. 
 

 

und 

als 

einer, 

1
der 

1
in 

1
uns 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
das 

1
Wort 

1
{betreffs} 

1
der 

1
Versöhnung 

1
gesetzt 

1
hat. 

 

Daher 

wirken 

wir 

für 

Christus 

als 

Vorrangige, 

als 

solche, 

die 

des 

GOTTES 

sind, 

desjenigen, 

der 

durch 

uns 

(weiterhin)
pt

 

zu 

einer 

Ermahnung 

beiseite 

rufen 

läßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.11+12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 1.5 

 



27. Juli 2024  2 Kor 5.1-21  
6. September 2009-13. September 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

111 

1 p pl pr md/ps dp 

deo,meqa 

Individuell um Bindung bitten wir 
Individuell mußbewirkend bitten wir 

Individuell erflehen wir 
 

1 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum um Bindungbitten veranlaßt sind wir 

zum mußbewirkenden Bitten veranlaßt sind wir 
zum Erflehen veranlaßt sind wir 

 
1 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum um Bindungbitten veranlaßt werden wir 

zum mußbewirkenden Bitten veranlaßt werden wir 
zum Erflehen veranlaßt werden wir 

 
prp gn  

ùpe.r  
für den 

 
gn ma  

cristou/  
sich als Brauchbar Erweisenden : 

Brauchbargemachten  
Bedarfsgerechten  

Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus  

 
2 p pl a2 i! ps ig (Zustand) 

kat&alla,ghte 
(Jetzt) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-geändert seid ihr 

(Jetzt) von oben herab- / allbezüglich- -/ gemäß- / jeweils- / entsprechend-ausgetauscht seid ihr 
(Jetzt) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-ausgewechselt seid ihr 

(de facto) versöhnt seid ihr 
 

2 p pl a2 i! ps ig (Vorgang) 

 
(jetzt) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-geändert werdet ihr 

(jetzt) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-ausgetauscht werdet ihr 
(jetzt) von oben herab- / allbezüglich- / gemäß- / jeweils- / entsprechend-ausgewechselt werdet ihr 

(jetzt) versöhnt werdet ihr 
 

prp gn  

 tw/| 
infolge von dem 

i
mit  

 
dt ma  

qew/|  
Einsetzer ! 
Absetzer  

Schauenden  
Gott  

 

 
Wir 

 
sind 

 
zum 

 
um 

 
Bindungbitten 

 
für 

 
Christus 

 
veranlaßt: 

 
Werdet 

 
(jetzt)

a 

 
versöhnt 

 
i
mit 

 
dem 

 
Gott! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.1+2 
 

 



27. Juli 2024  2 Kor 5.1-21  
6. September 2009-13. September 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

112 

21.)  21.) 
 [a2, R]  

to.n @ga.r# mh. 
Den [denn] nicht 

 
pt a2 ak ma kt prp ak 

gno,nta  
(de facto) Gewußthabenden um 
(de facto) Gekannthabenden - 

(de facto) Anerkannthabenden - 

 
 ak fe prp gn 

 a&̀marti,an ùpe.r 
das nicht-Zeugnis Gebende für 
die Verfehlung  
die Sünde  

 
1 p pl gn prp ak  

h`mw/n   
unser zu dem 
uns  der 

  der 

 
ak fe 3 p a1 kt 

a&̀marti,an evpoi,hsen 

nicht-Zeugnis Gebenden (de facto) tätigend gewirkt hat er 
Verfehlung (de facto) gemacht hat er, 

Sünde (de facto) gestiftet hat er 

 
 1 p pl no 

i[na h`mei/j 
auf daß wir 

 
1 p pl a2 md dp kt 

genw,meqa 

(de facto) individuell werden würden / sollten / können wir 

 
 no fe 

 di&kaio&su,nh 
das durchweg-Gebranntsein-insgesamt

 

die Gesamt
3
-Aufzeigung

1+2 

das Gesamt
3
-Gerechte

1+2 

das insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
 

die Gerechtigkeit 

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzer 
 Schauenden 
 GOTTES 

 
prp dt 3 p dt ma 

evn auvtw/| 
in ihm. 

 

 

[Denn] 

denjenigen, 

der 

(de facto)
a
 

Verfehlung 

nicht 

anerkannt 

hat, 

hat 

er 

(de facto)
a
 

für 

uns 

zur 

Verfehlung 

gemacht, 

auf 

daß 

wir, 

ja 

wir, 

(de facto)
a
 

in 

ihm 

individuell 

Gesamtaufzeigung 

GOTTES 

werden 

würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.46 
Heb 4.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.19 
 
 
 

Röm 1.17 
1 Kor 1.30 

 
 
 
 

 


